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Über uns 

 "Wir bieten Kompetenz und Service für alle, die sich für eine zukunftsfähige Entwicklung 
einsetzen. Weltweit.“ 
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I) Über die SKEW 

• Gründung: 2001, Engagement Global gGmbH als Träger 

• Auftraggeber: Bundesministeriums für Wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung (BMZ) 

• Finanzierung: BMZ sowie 6 Bundesländer 

• Ziel: Förderung des Entwicklungspolitischen Engagements deutscher Kommunen 

• Angebote: Information, Beratung, Weiterbildung, Qualifizierung, Vernetzung        
  kundenorientiert, gemeinnützig, kostenlos 
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II) Unsere Handlungsfelder 

 

 

1) Global nachhaltige Kommune 

2) Migration und Entwicklung 

3) Fairer Handel und Faire Beschaffung 

4) Kommunale Partnerschaften 

 

 

 

 

 Themenfelder der kommunalen Entwicklungs- und Nachhaltigkeitspolitik  
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1) Global nachhaltige Kommune 

Ziel: Nachhaltigkeit zur „Chefsache“ machen und als Querschnittsaufgabe in Politik und   
          Verwaltung integrieren 
 
 
 

Maßnahmen: 

• kommunale Veranstaltungen und Informationsarbeit zur Agenda 2030 und den SDGs 

 Tagung „Globale Nachhaltigkeitsziele – Lokale Verantwortung“, 22.4.16 in Stuttgart, gemeinsam 
mit LUBW und Umweltministerium Ba-Wü 

 Regionale Veranstaltung „Stuttgarter Forum für Entwicklung“, 21.10.16 gemeinsam mit SEZ 

• Förderung, Beratung und Begleitung kommunaler Nachhaltigkeitsprozesse 

• Praxisleitfäden und Studien 

 Handreichung „Engagement Kommunal. Verantwortung Global“, gemeinsam mit Städtetag Ba-
Wü, LHS, Land Ba-Wü 
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Fortsetzung Unterstützungsangebote Global Nachhaltige Kommune: 

 

• Unterstützung bei der Erstellung kommunaler Nachhaltigkeitsstrategien 

 Modellprojekt „Global Nachhaltige Kommune NRW“, Kooperation mit LAG21 NRW  

• Beratungsleistungen für Kommunen zu Themen der kommunalen Nachhaltigkeits- und 
Entwicklungspolitik 

 Kooperationsprojekt mit LUBW, FEST: Kommunale Nachhaltigkeitsberichterstattung mit 6 
ausgewählten Modellkommunen aus Ba-Wü, Abschluss Mai 2015 

• NEU: Netzwerktreffen Nachhaltigkeit  
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2) Migration und Entwicklung 

Ziel: Stärkung von Migrantenorganisationen in ihrem entwicklungspolitischen Potenzial 

 

Maßnahmen (Auswahl): 

• Aufbau des Beraterpools MiGlobe, Start in BW: 2017 

• Kostenlose lokale Bestandsaufnahmen zu im Themenfeld tätigen Akteuren 

• Wettbewerb „Kommune bewegt Welt – Der Preis für herausragende kommunale 
Beispiele zu Migration und Entwicklung“ 

 3 Preise: 50.000 € + Sonderpreise      

• NEU: Thema Flüchtlinge und Kommunale Entwicklungspolitik 

 Dezentrale Dialogforen  
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3) Fairer Handel und Faire Beschaffung 

• Beratung bei der Integration Fairer Beschaffung in die Verwaltungsstrukturen  

• Kompass Nachhaltigkeit: Informationsplattform für kommunale BeschafferInnen zu 
sozialen und ökologischen Kriterien im Einkauf 

• Deutschland Fairgleicht: Auszeichnung zur Fairen Beschaffung für Kommunal-
vertreterInnen 

 

 

 

 

• Wettbewerb: "Hauptstadt des Fairen Handels“ für Städte und Gemeinden, Preisgeld 
insgesamt von 105.000 € 
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4) Kommunale Partnerschaften – Städte als außenpolitischer Akteur 

Ziel: Entwicklungspolitische Herausforderungen auf kommunaler Ebene      
         gemeinsam meistern 

 

4.1) Personelle und finanzielle Unterstützungsangebote (Auswahl) 

• ASA-Kommunal (Arbeits- und Studienaufenthalte) 

 

• Nachhaltige Kommunalentwicklung durch Partnerschaftsprojekte (Nakopa) 

 
Kommune aus BW Partnerkommune 

Stuttgart Bogotá, Kolumbien 

Biberach an der Riß Kakhetien, Georgien 

Freiburg Jinotega und Nueva Segovia, Nicaragua 

Horb Belo, Kamerun 
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Fortsetzung Unterstützungsangebote Kommunale Partnerschaften 

4.2 ) Themenbezogene Partnerschaftsangebote (Auswahl): 

• Klimapartnerschaften: aktuell 5. Phase mit Schwerpunkt Süd-/Südostasien 

 

4.3) Länder- und regionenbezogene Partnerschaftsangebote (Auswahl): 

• Runde Tische, Partnerschaftskonferenzen 

 19.10. – 20.10.16 in Erfurt: 3. Konferenz Kommunale Partnerschaften mit Afrika 

• NEU: Kommunale Partnerschaften Ukraine 

• NEU: Sonderinitiative Nahost-Partnerschaften   

 23.5. – 24.5.16 in Köln: Auftaktveranstaltung Sonderinitiative Nahost 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
b) Städte-Plattform „International Community of Practice for Sustainable Urban      
     Development/Connective Cities” gemeinsam mit GIZ und DST 
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Beratung im Dialog bei der Engagement Global: 
Sie haben Fragen und möchten beraten werden? Rufen Sie uns an! 

Montag bis Freitag von 8 bis 20 Uhr. 
0800 188 7 188 

 

Silja-Kristin Vogt,  
Servicestelle Kommunen in der Einen Welt  

Tel.: +49 711-120 406 14, 
E-Mail: silja-kristin.vogt@engagement-global.de; 

www.service-eine-welt.de,  
www.engagement-global.de   
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